
STADTinformationen

Ausgabe - Ma?rz 20:Layout 1  15.05.2020  9:30 Uhr  Seite 4

126. Ausgabe – Juni 2020

Juni
2020

Foto: K.-H. Paulus

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

Gott sei Dank ist unsere Stadt von der 
Pandemie weitgehend verschont ge-
blieben. Eine geringe Zahl an Infizier-
ten und keine Todesfälle belegen, dass 
die Bevölkerung die Vorgaben der 
Staatsregierung eingehalten hat und 
vorsichtig geblieben ist. Dies sollten wir 
auch weiterhin so beibehalten.

Viele Gewohnheiten und scheinbare 
Selbstverständlichkeiten haben sich in 
den letzten zwei Monaten grundlegend 
verändert. Der gemütliche Plausch im 
Wirtshaus oder auf der Straße, das Tref-
fen mit Verwandten und Bekannten, 
der Besuch zu runden Geburtstagen 
und vieles Weitere ist nur noch unter 
Einschränkungen möglich. 

Ich selber hätte mir noch vor drei Mo-
naten niemals vorstellen können, dass 
sich unser tägliches Leben so schnell 
und so grundlegend verändern könnte. 

Die Folgen sind noch nicht abschätzbar, 
aber es gibt Signale: Die Steuereinnah-
men der öffentlichen Hand brechen 
massiv ein. Der Freistaat Bayern allei-
ne rechnet mit einem Ausfall von über 
fünf Milliarden Euro, auch die Kommu-
nen werden von den Folgen der Pan-
demie erheblich betroffen sein. Gleich-
zeitig bangen zahlreiche Menschen um 
ihre Arbeit- und Ausbildungsstellen. Sie 
haben in der Vergangenheit bei enga-
gierten Geschäftsleuten, Gastronomen 
und Unternehmern vor Ort Arbeit ge-
funden. Diese habe – auch wie selbst-
verständlich – die Nahversorgung nach 
dem Motto „Freyung versorgt Dich“ 
sichergestellt. Auch dies haben wir alle 
wahrscheinlich oftmals unhinterfragt 
als selbstverständlich wahrgenommen.

Wenn wir wollen, dass unser Einzel-
handel, unser Lebensmittelhandwerk, 
Wirtshäuser, Gastronomie und Hotel-
lerie auch in den nächsten Jahren für 
eine so liebenswerte Stadt sorgen wie 
wir dies in Freyung gewöhnt sind, dann 
kann jeder Einzelne von uns dazu ei-

nen wichtigen Beitrag leisten. Lasst uns 
jetzt Kleidung vor Ort kaufen, Speisen 
„to go“bestellen und bei jeder einzel-
nen Kaufentscheidung darauf achten, 
dass unser Geld in Freyung Wirkung 
zeigt. 
Natürlich braucht unsere Stadt, benö-
tigen unsere Geschäftsleute staatliche 
Unterstützung. Zum Teil ist diese inzwi-
schen angekommen. Noch viel mehr 
sind sie jedoch angewiesen auf Ver-
braucherinnen und Verbraucher, auf 
Konsumenten und Kunden, die ihr Geld 
bewusst ausgeben. 

Lassen Sie uns dies nicht nur heute und 
in den nächsten Wochen, sondern auch 
in den nächsten Jahren tun. Dann muss 
uns vor der Zukunft nicht bange sein.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr 

Dr. Olaf Heinrich 
1. Bürgermeister

Freyunger Waldpost:

Stadt INFORMATION
Freyung

www.freyung.de

März
2020
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Ihre Werbegemeinschaft F
reyung…gemeinsam erhalten wir eine lebendige Stadt. 

Regional einkaufen 
und genießen.
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Die Stadt Freyung will den flächende-
ckenden Glasfaserausbau im Gemein-
degebiet weiter vorantreiben. Der An- 
schluss an zukunftsfähige Netzinfra-
strukturen ist ein zentraler Standort-
faktor und von hoher strategischer Be-
deutung. Gerade im ländlichen Raum 
ist der Aufbau einer flächendeckenden 
gigabitfähigen Infrastruktur wegen ge-
ringerer Wirtschaftlichkeit bei Ausbau 
und Betrieb von den Kommunen ohne 
Förderung kaum zu leisten. 

Das deutschlandweit einmalige baye-
rische Gigabitförderprogramm (BayGi-
bitR) unterstützt nun die Kommunen  
gezielt bei der Versorgung mit giga-
bitfähiger Infrastruktur dort, wo kein 
eigenwirtschaftlicher Ausbau der Netz-
betreiber stattfindet. Mit der neuen 
Gigabitrichtlinie kann Bayern nunmehr 

als erste Region in Europa auch die Be-
schleunigung von Anschlüssen in grau-
en NGA-Flecken fördern, also Bereiche 
wo bereits schnelles Internet mit mind. 
30 Mbit/s durch einen Netzbetreiber 
verfügbar ist. Auch private Nutzer pro-
fitieren von der Förderung. Der Frei-
staat fördert künftig nur noch Glasfa-
seranschlüsse bis in die Gebäude. 

Seit 02.03.2020 unterstützt nunmehr 
der Freistaat Bayern mit Fördersätzen 
zwischen 80 % und 90 % sowie maxi-
malen Förderbeträgen zwischen 3 Mio. 
Euro und 8 Mio. Euro den sukzessiven 
Aufbau von gigabitfähigen Breitband-
netzen für private und gewerbliche An-
schlüsse. 

Die Stadt Freyung beteiligt sich auch an 
diesem Breitband-Förderprogramm des 

Freistaates Bayern und hat in Zusam-
menarbeit mit dem Planungsbüro IK-T 
aus Regensburg eine Bestandsaufnah-
me über die aktuelle Versorgung mit 
Breitbanddiensten gemäß den Vorga-
ben der BayGibitR durchgeführt. Für 
eine mögliche spätere Förderung wer-
den aktuell im Rahmen einer Markt-
erkundung mögliche Investoren zu ei-
genwirtschaftlichen Ausbauplänen, zur 
dokumentierten Ist-Versorgung und zu 
vorhandenen Infrastrukturen befragt.

Die Stadt Freyung ist aktuell eine von 
neun bayerischen Gemeinden, welche 
die Bestandsanalyse und Markterkun-
dung im Rahmen dieses Förderpro-
gramms gestartet haben. 

Neues Förderprogramm zur Unterstützung eines flächendeckenden 
Glasfaserausbaus
 

Neuer Konversionsmanager 
für die Wolfsteiner  
Waldheimat
Mein Name ist Lud-
wig König, 27 Jahre alt 
und bin auf dem elter-
lichen Hof in Freyung, 
Pittersberg aufgewach-
sen. Nach dem Abitur 
in Freyung begann ich 
mein Studium an der 
Hochschule Weihenste-
phan-Triesdorf. Nach 
dem Bachelor-Studium 
Landwirtschaft absol-
vierte ich ebenfalls an 
der Hochschule in Tries-
dorf den internationa-
len Masterstudiengang 
Agrarmanagement. Meine ersten Erfahrungen im Be-
rufsleben sammelte ich im Agrarsektor und bin nun 
seit Anfang Mai Mitarbeiter der Stadt Freyung.
Als Nachfolger von Raimund Pauli bin ich als Konver-
sionsmanger der Stadt Freyung und Umgebung für 
ein breites Aufgabenspektrum in der Wolfsteiner 
Waldheimat verantwortlich. Die Wolfsteiner Waldhei-
mat, bestehend aus der Stadt Freyung und den Ge-
meinden Hinterschmiding, Hohenau, Grainet, Mauth 
und Philippsreut wird hierbei durch regionale Förder-
maßnahmen und Projekte gestützt und gestärkt.
Durch die reibungslose Zusammenarbeit mit den 
Kollegen und Mitarbeitern des Rathauses bin ich mir 
sicher, dass einer schnellen und einwandfreien Einar-
beitung nix im Wege steht und freue mich über die 
tatkräftige Unterstützung aller. 
Ich bin auf die neue berufliche Herausforderung ge-
spannt und freue mich meine Heimat in Zukunft mit-
gestalten und unterstützen zu dürfen. 
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Quervernetzung Grünes Band:  
Das ökologische Rückgrat im Bayerischen Wald wird gestärkt  
 
Der Innere Bayerische Wald ist eines von fünf bundesweiten Vernetzungsgebieten im Projekt „Quervernetzung Grü-
nes Band“. Das Projekt wurde durch den Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND) ins Leben gerufen 
und startete Ende 2019. Die Region ist eine der ökologischen Perlen entlang des Grünen Bandes Europa. Zusam-
men mit dem in Tschechien angrenzenden Šumava, dem Böhmerwald, zeichnet sich der Innere Bayerische Wald 
durch eine herausragende biologische Vielfalt aus, die es gemeinsam zu erhalten gilt.  

Gemeinsam für die Region aktiv werden 
Der BUND will zusammen mit Bewirtschaftenden und Flächenbesitzenden, dem Naturpark Bayerischer Wald, der 
Nationalparkverwaltung Bayerischer Wald, Behörden sowie Gemeinden bestehende landschaftliche Elemente für 
einen Biotopverbund optimieren oder entwickeln und dauerhaft erhalten. Außerdem sollen auch ganz neu Lebens-
räume vor allem für Vögel, Reptilien und Insekten entstehen. Hierfür werden beispielsweise wertvolle Strukturele-
mente wie Teiche, Steinriegel oder Hecken angelegt und naturschutzrelevante Flächen angekauft.  
Aber auch die Bevölkerung kann viel für die biologische Vielfalt vor Ort tun! Haben Sie nicht bewirtschaftete, ver-
buschte oder ökologisch verarmte Flächen bzw. zugewachsene Kulturlandschaftselemente wie Lesesteinriegel? Ha-
ben Sie Interesse an aktiver Landschaftspflege oder daran, anderweitig die biologische Vielfalt in Ihrer Region zu 
fördern? Dann wenden Sie sich gerne an die Außenstelle des BUND Fachbereich Grünes Band in Perlesreut 
(Kontakt siehe unten). Wir bieten fachliche und organisatorische Hilfe bei der Planung und Durchführung von Land-
schaftspflegemaßnahmen sowie finanzielle Unterstützung für die Entwicklung und Pflege solcher Flächen. 

Das Grüne Band 
Seit 1989 setzt sich der BUND zusammen mit zahlreichen Akteuren anderer Verbände und staatlicher Institutionen 
dafür ein, den 1.393 Kilometer langen Lebensraumverbund entlang der ehemaligen innerdeutschen Grenze zu erhal-
ten und zu entwickeln ‒ als zentrale Achse des bundesweiten und länderübergreifenden Biotopverbundes und als 
einmalige Erinnerungslandschaft. Aus verschiedenen europäischen Aktivitäten entstand 2003 die Initiative Grünes 
Band Europa, denn die ökologische Funktion des Grünen Bandes geht weit über die ehemalige innerdeutsche Gren-
ze hinaus. Der rund 12.500 Kilometer lange Lebensraumverbund entlang des ehemaligen Eisernen Vorhangs ver-
bindet vom Eismeer an der norwegisch-russischen Grenze bis zur Adria und dem Schwarzen Meer 24 europäische 
Länder. Der Grenzbereich zwischen Bayern und Tschechien ist Teil dieses paneuropäischen Biotopverbundes. 

Lebensräume vernetzen und Artenvielfalt fördern 
Das im Bundesprogramm Biologische Vielfalt geförderte Projekt „Quervernetzung Grünes Band“ (Laufzeit: Oktober 
2019 bis September 2025) baut auf den bisherigen Projekten am Grünen Band auf. Das Ziel ist nun, das Grüne 
Band an landes-, bundes- oder europaweit bedeutsame Biotopverbundachsen anzubinden und so seine Funktion als 
Rückgrat des Biotopverbundes zu stärken. Überregionale Verbundachsen von Lebensräumen werden in Zukunft 
eine immer größere Bedeutung für den Schutz der biologischen Vielfalt und die Erhaltung von Ökosystemleistungen 
haben. Hierzu müssen für die Verbundfunktion wichtige Gebiete naturschutzfachlich aufgewertet und entwickelt wer-
den. Dazu wird der BUND ausgehend vom Grünen Band bundesweit in fünf sogenannten Vernetzungsgebieten (VG) 
Achsen und Korridore schaffen und diese langfristig erhalten. Eines dieser Gebiete ist der Innere Bayerische Wald, 
der sich im Landkreis Freyung-Grafenau über die Kommunen Neuschönau, Hohenau, Mauth-Finsterau, Philippsreut, 
Hinterschmiding, Haidmühle, Grainet, Neureichenau, Ringelai und Freyung erstreckt.  
In der Mittelgebirgs-Kulturlandschaft gibt es bis heute ausgedehnte Bergwiesen-Magerrasen und vielfältige Moorle-
bensräume sowie Hecken, Lesesteinriegel und andere Kulturlandschaftselemente. Für zahlreiche Tier- und Pflan-
zenarten, wie beispielsweise Birkhuhn, Kreuzotter oder Arnika, stellt diese (halb-)offenen Gebirgskulturlandschaft 
einen der letzten Rückzugsorte dar. Aufgrund der hohen Arten- und Lebensraumvielfalt wurden große Teile des Pro-
jektgebiets als Hotspot der biologischen Vielfalt identifiziert. Regionale und überregionale Biotopverbundachsen 
schneiden das Gebiet bzw. grenzen auf der tschechischen Seite unmittelbar an. Daher soll im Projekt schwerpunkt-
mäßig die Lebensraumvielfalt der historischen Kulturlandschaft durch die Etablierung eines langfristigen, an den tra-
ditionellen Landnutzungsformen orientierten Gebietsmanagements, erhalten und weiterentwickelt werden. Die Ver-
bindung der Hochlagen des VG zu den ausgedehnten montanen Offenlandbereichen im Nationalpark Šumava auf 
der tschechischen Seite gilt es im Sinne eines länderübergreifenden Biotopverbunds ökologisch zu optimieren.  

 
Kontakt:  
Tobias Windmaißer 
BUND Naturschutz in Bayern e.V. (BN) 
BUND Fachbereich Grünes Band 
Außenstelle: Marktplatz 11, 94157 Perlesreut 
tobias.windmaisser@bund-naturschutz.de 
Tel. 08555-4076114 
Mobil 0171-8269739 
 
Das Projekt „Quervernetzung Grünes Band“ wird im Bundesprogramm Biologische Vielfalt gefördert vom 
Bundesamt für Naturschutz (BfN) mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare 
Sicherheit (BMU) sowie durch den Bayerischen Naturschutzfonds. 
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Restaurant I Bar I Café
Veicht - Erleben und Genießen
Stadtplatz 14
94078 Freyung

Öffnungszeiten:

Mo bis Fr:   9:00 - 24:00 Uhr
Sa:               10:00 - 24:00 Uhr
So:                10:00 - 22:00 Uhr

Tel.: 08551-910165
www.veicht-freyung.de

             Genuss – Freyung bittet zu Tisch

Mindestabstand
1,5 m wahren

Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
Die Gesundheit unserer Gäste sowie unserer Mitarbeiter steht an erster Stelle!

Wir sind wieder da!
Nach 9 Wochen öffnen endlich auch die Freyunger Gastronomie-Betriebe!

Bitte unterstützen Sie uns!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch oder Ihre Gutschein-Bestellung!

Bitte beachten Sie jedoch zu Ihrem und unserem Schutz folgende Auflagen:

Nies- und  
Hustenetikette wahren

Schön, Sie wieder bei  
uns zu sehen!  

 
Mit Sorgfalt und strenger Hygiene werden wir gemeinsam  

unserer Verantwortung für die Eindämmung des Coronavirus gerecht.  
 

Bitte beachten Sie daher die neuen Hygieneanforderungen!

Mindestabstand  
1,5 m wahren

Kontaktbeschränkungen  
beachten

Nach Möglichkeit  
kontaktlos zahlen

Bei Krankheitsanzeichen  
auf einen Besuch  
verzichten

Beim Betreten des Betriebes und bei Bewegungen im Gebäude  
ist eine Mund-Nase-Maske zu tragen, ausgenommen am Tisch.

Abstände auf Lau�ächen  
und im Toilettenbereich  
einhalten

BHG_Coronaposter.qxp_Layout 1  09.05.20  11:28  Seite 1
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Abstände auf Laufflächen 
und im Toilettenbereich 
einhalten

Bei Krankheitsanzeichen 
auf einen Besuch  
verzichten

Nach Möglichkeit  
kontaktlos zahlen

Kontaktbeschrän-
kungen beachten

Nies- und Huste-
netikette wahren

Beim Betreten des Betriebes 
und bei Bewegungen im 
Gebäude ist eine Mund-Nase-
Maske zu tragen, ausgenom-
men am Tisch.

Eingeschränkte Öffnungs- 
zeiten: Außen bis 20 Uhr, 
Innen bis 22 Uhr

Bitte reservieren Sie!
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             Genuss – Freyung bittet zu Tisch

im HOTEL-GASTHOF „Zur Post“
Stadtplatz 2 · 94078 Freyung
Tel. 08551/57960 · info@posthotel-freyung.de
www.posthotel-freyung.de

Stadtplatz 21 · 94078 Freyung
Tel. 08551/7020
Fax 08551/911948

Passauer Straße 7
94078 Freyung
Tel. 08551/9179292
servus@dieperletirols.de
www.dieperletirols.de

Kolpingstraße 4 · 94078 Freyung
Tel. 08551/4355 · Fax 08551/9139350
zgsfrg@gmail.com

Stadtplatz 14
94078 Freyung
Tel. 08551/910165

Solla 15 · 94078 Freyung
Tel. 08551/6583
Fax 08551/911756

IM LANDHOTEL BRODINGER
(Direkt am Ortseingang von Freyung am Freibad)
Zuppingerstraße 3 · 94078 Freyung
Tel. 08551/4342 · Fax 08551/7973
info@brodinger.de · www.brodinger.de

Stadtplatz 3
94078 Freyung
Tel. 08551/9177880

ZumWendlWirtshaus
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag bis 22.00 Uhr,
Sonntag bis 14.00 Uhr geöffnet.
Montag: Ruhetag
Küche geöffnet von
11.30 Uhr bis 13.30 Uhr und
17.00 Uhr bis 20.30 Uhr,
sonntags nur bis 13.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Sonntag bis Freitag:
Ab 8.00 Uhr
Samstag: Ruhetag
Warme Küche von
11.00 Uhr bis 13.30 
Änderungen vorbehalten!

Öffnungszeiten:
Mo, Do und Fr
von 17.00 bis 22.00 Uhr
Sa, So, Feiertags
von 11.30 bis 14.00 Uhr
und 17.00 bis 22.00 Uhr
Di und Mi Ruhetag

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag:
11.30 Uhr bis 14.00 Uhr und
17.30 Uhr bis 23.00 Uhr.
Sonntag: 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr
und 17.00 Uhr bis 22.30 Uhr.
Terrassenbetrieb im Sommer.
Keine Betriebsferien, kein Ruhetag.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag:
10.00 Uhr bis 24.00 Uhr.
Sonntag:
10.00 Uhr bis 22.00 Uhr.

Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag:
Ab 10.00 Uhr durchgehend
Ruhetag: Dienstag u. Mittwoch.
Warme Küche von
11.00 Uhr bis 14.00 Uhr und
17.30 Uhr bis 20.00 Uhr.
Nachmittag kleine Karte.

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag: 17.30 Uhr bis 22.30 Uhr
Mittwoch bis Samstag:  
11.30 Uhr bis 14.00 Uhr und  
17.30 Uhr bis 22.30 Uhr
Sonntag: 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Montag
geöffnet
Küche von 11.00 Uhr bis
14.00 Uhr und 17.00 Uhr bis
20.00 Uhr

Bräustüberl

erleben & genießen

erleben & genießen

erleben & genießen

Gasthaus-Restaurant
Uhrmann

Brodinger‘s Restaurant



www.freyungerwirte.de

Bahnhofstr. 14 · 94078 Freyung 
Tel. 08551/911896 · kuh-li-narrisch@t-online.de
www.kuhlinarrisch.de

Ort 19 · 94078 Freyung
Tel. 08551/7184
info@landgasthaus-schuster.de
www.landgasthaus-schuster.de

Stadtplatz 5 · 94078 Freyung
Tel. 08551/9154647
bloefflmann@hotmail.de
servus@nachbarschaft-freyung.de

Böhmerwaldstraße 27 · 94078 Freyung
Tel. 08551/4179 · Fax 08551/913581
info@pension-freyung.de · www.pension-freyung.de

Passauer Straße 2
94078 Freyung
Tel. 08551/6615

Stadtplatz 9 · 94078 Freyung
Tel. 08551/9157730 · info@confiserie-schreiner.de
www.confiserie-schreiner.de

Langgasse 2 · 94078 Freyung
Tel. 08551/5776-0
Fax 08551/5776-26
info@langbraeu.de
www.langbraeu.de

Öffnungszeiten:
Mi bis Sa
von 17.00 bis 23.00 Uhr
So u. Feiertage
von 11.00 bis 14.00 Uhr
und 17.00 bis 22.00 Uhr
Mo, Di Ruhetag

Öffnungszeiten:
Donnerstag bis Samstag:  
mittags ab 11.30 Uhr,  
abends ab 18.00 Uhr
Sonntag: mittags ab 11.30 Uhr
Sonntagabend: geschlossen

Öffnungszeiten:
Di bis Do: 11.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Fr: 11.00 Uhr bis 1.00 Uhr
Sa: 11.00 Uhr bis 1.00 Uhr
So: 13.00 Uhr bis 21.30 Uhr
Durchgehend warme Küche bis 21.30 Uhr
Onlinebestellung und Reservierung unter  
www.nachbarschaft-freyung.de
10% To Go Rabatt auf alle Speisen
Lieferservice ab 17.00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do und Fr:
6.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mi: 6.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertags:
7.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Ferienzeit:
Nachmittags geschlossen

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag:
8.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag:
8.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag:
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ruhetag: Montag

Öffnungszeiten:
Di bis Sa: 9.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag: 13.00 bis 18.00 Uhr
Feiertage: 13.00 bis 18.00 Uhr
Montag: Ruhetag

Brauerei-Getränke-Verkauf:
Montag und Freitag:
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag:
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Brauerei-Besichtigung
für Gruppen auf Anfrage.

Wir freuen uns auf Sie!

Lang Bräu Freyung eG


